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Gott bakat br¸d 

steht in groÇen Buchstaben auf einer T¿te vom 
Bªcker, die ich aus dem Urlaub in Schweden 
mitgebracht habe und die jetzt in unserer K¿-
che an der Wand hªngt.  

Gott backt Brot, so ¿bersetze ich es mir und 
freue mich jedes Mal, wenn mein Blick darauf 
fªllt. Auch wenn ich mittlerweile weiÇ: Richtig 
¿bersetzt heiÇt es einfach ĂGut gebackenes Brotñ. Ich habe es zur 
Kenntnis genommen, aber meine ¦bersetzung gefªllt mir besser: Gott 
ist wie ein*e Bªcker*in und backt kºstlich duftendes Brot f¿r uns. Gott 
schenkt uns, was wir zum Leben brauchen und ist selbst ĂBrot des 
Lebensñ f¿r uns.  

Davon erzªhlt auch eine Geschichte aus der Bibel, auf die das schºne 
Bronzerelief vorne auf der Umschlagseite hinweist: Es ist Abend, ¿ber 
5000 Menschen sind zusammen am Rand der W¿ste. Sie haben den 
ganzen Tag ¿ber Jesus zugehºrt und Jesus ihnen, ihren Sorgen, Nº-
ten und  ngsten. Nun sind sie hungrig. Links im Bild sehen wir den 
J¿nger Andreas, nach dem unsere Gemeinde benannt ist. Er bringt 
f¿nf  Brote und zwei Fische zu Jesus. Das ist alles, was da ist. Eigent-
lich nicht genug f¿r so viele.  

Und Jesus? Rechts im Bild sehen wir, wie er die Hand zum Segen 
hebt. Er dankt Gott und segnet, was da ist. Dann bricht er das Brot 
und teilt die Fische aus. Alle werden satt. Ein Wunder. 

Ob nun das Brot unter Gottes Segen einfach mehr wird oder ob die 
Menschen unter Gottes Segen teilen, was sie haben: Alle haben gese-
hen und erlebt, wie das Leben unter Gottes Segen sein kann. Gottes 
Segen wirkt.  

Wahrnehmen, was da ist. Danke sagen. Teilen, was wir haben - das 
feiern und bekrªftigen wir am Erntedankfest. Alle sind herzlich eingela-
den! 

 

Ihre Pfarrerin 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
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Familiengottesdienst  
gemeinsam mit dem Kinderhaus Bessungen 

zum Erntedankfest   

 

 

am 30. September 2018 um 10.00 Uhr  

 
mit dem Andreaschor   

und 

Verabschiedung  von Heiko Schock und Nana Amma Yeboah aus dem 

Kirchenvorstand  

und  

Einführung  von Alexandra Glaßer und Jörg Nettermann  

als neue Mitglieder im Kirchenvorstand.  
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Die Religiºse Naturschutzwoche in Darmstadt 
und Umgebung 2. ï 9. September 2018Vom 2. bis 9. 

September 2018 findet 
Eine der Veranstaltungen im Rahmen der Religiºsen Naturschutzwoche 
findet in der Andreasgemeinde statt: 

 

Technischer Fortschritt: Fluch und Segen 
Der Islamisch-Christliche Arbeitskreis Darmstadt, die Emir Sultan Mo-
schee und die Ev. Andreasgemeinde laden zu einem Vortrag zu dem 
oben genannten Thema ein, um anschlieÇend gemeinsam mit Men-
schen verschiedener Religionen einen Baum in der Andreasgemeinde 
zu pflanzen. Dieser soll an den gemeinsamen Schºpfungsauftrag erin-
nern.  

9. September um 15:00 Uhr in der Andreasgemeinde 
 
Veranstaltende: Islamisch-Christlicher Arbeitskreis, Interreligiºser Ar-
beitskreis, T¿rkisch-Islamisches Zentrum e.V. 
Ansprechpartner Holger Jan Hartmann, Kirchenvorstand 

 

Europaweites Glockenlªuten am  
Weltfriedenstag  21. September 2018  
um 18.00 Uhr 
im Innenhof der Andreasgemeinde 
 

Beim europaweiten Glockenlªuten zum Internationalen Friedenstag am  
21. September 2018 wird auch unsere Glocke (die ªlteste Glocke Darm-
stadts) von 18.00 ï 18.15  Uhr gemeinsam mit vielen anderen Glocken 
in Europa erklingen ï als Zeichen des Friedens und  der Einladung zum 
stillen Gebet f¿r den Frieden weltweit.  Im Anschluss im Kirchsaal: 

 

Tanzen f¿r den Frieden ab 18.15 Uhr 
 

Am Weltfriedenstag, dem 21. September,  reichen sich Menschen in ver-
schiedenen Lªndern und Kulturen die Hªnde und tanzen f¿r den Frie-
den. Ein Friedensimpuls von Friedel Kloke-Eibl, die als Choreographin 
und Tanzpªdagogin lªnder- und kultur¿bergreifend tªtig ist. In den Tªn-
zen dr¿ckt sich eine Weltsprache aus, die uns alle verbindet und eint.  
 

Karin Bºhmer, Brigitte Bork und Marianne Solbach 
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Das Thema Flucht und Asyl begeg-
net uns tagtªglich in den Nachrich-
ten, auf der StraÇe, in der Nachbar-
schaft, im Alltag. Die politischen 
Diskussionen um die Aufnahme 
und den Umgang mit Gefl¿chteten 
prªgen seit Monaten die Medien-
Landschaft. Auch in Darmstadt ist 
das Thema sehr prªsent. Viele 
Darmstªdter engagieren sich f¿r 
Gefl¿chtete in Sprach- und Begeg-
nungscaf®s, in der persºnlichen 
Begleitung, bei Sport- und Kreativ-
angeboten und vielem mehr. 
Unter dem Motto ĂFlucht und Hei-
mat. Wir sind alle Gast auf Erdenñ 
greifen im November Darmstªdter 
Kirchengemeinden das Thema 
Flucht in Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen auf. Es kommen Ge-
fl¿chtete und Ehrenamtliche zu 
Wort, es wird an die Toten im Mit-
telmeer gedacht. Wir bitten um 
Stªrkung f¿r Gefl¿chtete und frei-
willige Helfer*innen, teilen Freude 
¿ber vielfªltige Begegnungen  und 
wollen die Gemeinschaft in Form 
des Abendmahls erlebbar machen. 
Parallel zu den Gottesdiensten wird 
die O-Tonne an verschiedenen 
Orten Darmstadts zu finden sein. 
Die Audiotonne besteht aus zwei 
typisch blauen Transportfªssern mit 
verborgenem Computer. ¦ber 4 
Lautsprecher lªsst sie Sch¿-
ler*innen, Ehrenamtliche und Ge-
fl¿chtete zu Wort kommen, die ¿ber 

ihre Erlebnisse und Erfahrungen in  
der Fl¿chtlingshilfe berichten. Die 
genauen Standorte werden auf 
www.evangelisches-
darmstadt.de verºffentlicht. 

Sarah Knºll,  
Projektï und Freiwilligenmanage-
ment in der Arbeit mit Gefl¿chteten 
 
Gottesdienste in der Andreasge-
meinde und Petrusgemeinde: 
So. 28.10. | 10.30 Uhr  
Ev. Andreasgemeinde 
Mini-Gottesdienst f¿r Kinder und 
Erwachsene 
Pfarrerin Karin Bºhmer, Sarah 
Knºll und Christine Simon  
So. 11.11. | 10 Uhr  
Ev. Petrusgemeinde, 
Pfarrerin Karin Bºhmer und Team 
So. 11.11. | 18 Uhr  
Ev. Andreasgemeinde, 
Pfarrerin Karin Bºhmer und Team, 
mit dem Andreaschor 
 

Gedenken an die Toten an den 
europªischen AuÇengrenzen 
So. 18.11. | 17 Uhr mit Maria Ka-
plan im Saal der ev. Diakoniekir-
che, Stiftstr. 12A 
 

O-Tonne www.o-tonne.de 
28.10.ð 4.11. Offenes Haus, 

Rheinstr. 31; 5.11.ð 9.11. Stadt-

bibliothek, GroÇe Bachgasse 2 
20.11.-30.11. Ev. Matthªusgemein-
de, Heimstªttenweg 75  

Flucht und Heimat.  
Wir sind alle Gast auf Erden 

Gottesdienste und Veranstaltungen in Darmstadt  
vom 28.10. bis 30.11.2018 

http://www.o-tonne.de
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Kinder-¦berraschungs-Kirche f¿r alle Kinder  
von 6 bis 12 Jahren  
am Samstag, 10. November von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr.  
Diesmal in der Bessunger Kirche, am Kapellberg 2. 
 

 

 
 

 

 
Kleidersammlung der Ev. Andreasgemeinde 

f¿r die Nieder-Ramstªdter Diakonie 
 

F¿r die Nieder-Ramstªdter Diakonie (NRD) f¿hren wir wieder eine Klei-
dersammlung durch. Wir sammeln jede Art tragfªhiger Kleidung f¿r Kin-
der und Erwachsene; Bett-, Haushalts- und Leibwªsche; Lederwaren; 
Schuhe (paarweise zusammengebunden). 

 

Termin: 17. und 18. Oktober 2018,  
jeweils von 8.00 ï 12.00 Uhr. 

 
Abgabestelle: Gemeindehaus, Paul-Wagner-Str.70. 
Plastiksªcke liegen im Gemeindehaus aus.  

   

bitte vormerken / save the date / bitte vormerken  

bitte vormerken / save the date / bitte vormerken  
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Zauber der Liebe 
Konzert am Samstag,  
13. Oktober 2018, 17.00 Uhr 
Belcanto-Ensemble Darmstadt im 
Kirchsaal der Andreasgemeinde 
 
Am Samstag, dem 13. Oktober um  
17.00 Uhr, gestaltet zum 60. Jubilªum der Andreasgemeinde Darmstadt 
das seit 2011 bestehende Belcanto-Ensemble Darmstadt, das in wech-
selnder Besetzung auftritt, ein Klassik-Konzert unter dem Motto ĂZauber 
der Liebeñ mit Liedern und Arien aus Oper, Operette und Musical, das 
das Publikum mit schºnem, ausdrucksvollem Gesang erfreuen und die 
Herzen ºffnen mºge. 
Es singt die Sopranistin Nicole Schmiedecke. Sie wird von dem Pianis-
ten Friederich Haller am Fl¿gel begleitet. Die Moderation ¿bernimmt 
Renate Wulfert-Hºfgen. 
Zum Ausklang des Konzertes sind angeregte ĂGesprªche unter Freun-
denñ geplant mit Getrªnken und Snacks.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

***** 
Aus dem Kirchenvorstand 
 

Kirche unterwegs auf neuen Wegen ï  
¦berlegungen zu einer am Gemeinwesen 
orientierten Kirchengemeindearbeit  
 
Im Rahmen des gemeinsamen DRIN-Projekts findet am Reformations-
tag, den 31.10.2018 von 18 bis 21 Uhr, ein Thementag im Kirchsaal 
der Andreasgemeinde statt. Er wird von den Kirchenvorstªnden aus 
Andreasgemeinde und Matthªusgemeinde gemeinsam veranstaltet. 
Alle interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, dazu 
zu kommen. 
Der Abend wird musikalisch von der Sªngerin Petra Bassus gestaltet.  
F¿r Essen und Trinken ist gesorgt. 
Wer teilnehmen mºchte, melde sich bitte zur besseren Planung im Ge-
meindeb¿ro Tel 63627 an. 
Informationen bei:  
Pfrin. Karin Bºhmer, Herbert Gunkel, Edith Schuster-Haug 
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Jubilate Domino 

Konzert  

mit Werken von Johann Sebastian Bach, Johann Christoph Bach und 
Dietrich Buxtehude 

anlªsslich des zehnjªhrigen Bestehens des Bachkantatenensembles 
Darmstadt  

 
Samstag, 22. September 2018 um 18.00 Uhr 
 
mit Diana Schmid (Mezzosopran), Felix Uehlein (Alt) und Florian Ross-
kopp (Bass) 

Musikalische Leitung: Meike Metzger 

in der Ev. Andreasgemeinde Bessungen 
 

 

J¿dische Kulturwochen in Darmstadt 
 
In diesem Jahr feiert die Synagoge in 
Darmstadt ihr 30-jªhriges Jubilªum. Aus 
diesem Anlass finden in Darmstadt seit Mit-
te August bis November erstmals die J¿di-
schen Kulturwochen statt, die die j¿dische 
Gemeinde Darmstadt gemeinsam mit der 
Stadt Darmstadt veranstaltet. Das attraktive 
und vielfªltige Programm umfasst Ausstel-
lungen, Konzerte, Lesungen, F¿hrungen 
und vieles mehr. Dargeboten wird eine Rei-
se durch das gegenwªrtige und das vergan-
gene j¿dische Leben mit Einblicken in Le-
bensart und Witz, Religion und Musik, The-
ater und Kunst. Es sind Kostproben j¿di-
scher Kultur, die erahnen lassen, wie bunt, wie spannend und wie vielfªl-
tig das j¿dische Leben war und ist. 
 
Nªhere Informationen unter: www.juedische-kulturwochen-darmstadt.de 
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ĂMit meinem Gott kann ich ¿ber 
Mauern springenñ  

 

unter diesem Motto trafen sich vom 
1. bis 3. Juni 2018 ¿ber 60 Men-
schen auf der Burg Breuberg. Ge-
meinsam erlebten sie die 13. Fami-
lienfreizeit, die von Anne Siegel, 
Gerlind Hagedorn und Heike 
Grossmann-Damm organisiert wur-
de. Bei herrlichem Sommerwetter 
tauschten sich GroÇ und Klein dar-
¿ber aus, wie man Mauern zwi-
schen Menschen, in Beziehungen 
und auch (Burg-)Mauern ¿berwin-
den kann. Auch die Form der selbst 
gebastelten Namensschilder aus 
Moosgummi griff das Thema auf: in 
Luftballon- und Flugzeugform, als 
Hacke und Dynamit oder auch die 
Maus, die sich einen Tunnel unter 
der Mauer hindurch grªbt.  
Am Samstag bastelten und bemal-
ten die Kinder Mauersteine aus 
Pappe wªhrend sich  die Erwach-
senen ¿ber den dazugehºrigen 
Psalm und Mauern im Allgemeinen 
austauschten. Ich fand es berei-
chernd, dass die deutsche Mauer 
dabei ebenfalls in den Blick kam. 
Manchô einer lebte auf der einen, 
andere auf der anderen Seite, dritte 
kannten die Mauer nur aus Erzªh-
lungen, weil sie j¿nger als 30 Jahre 
alt sind.  
Das traditionelle Fussballturnier, 
Lagerfeuer, gespielte Gute-Nacht-
Geschichten und vieles mehr run-
deten das Programm ab. 
Das Lied ĂMit meinem Gott kann 
ich ¿ber Mauern springen....ñ be- 

 
 
 
 
 
gleitete uns durch das Wochen- 
ende. Im Gottesdienst zum Ab-
schluss der Freizeit wurde symbo-
lisch eine Mauer abgetragen und 
die Steine an alle verteilt. So konn-
te nach dem Segen jeder ¿ber  
(s)einen Mauerstein aus Pappe 
springen.  
Wªhrend des Wochenendes fand 
sich auch das neue Team f¿r die 
Organisation der Freizeit. Denn 
nach 13 Jahren geben die Familien 
Siegel, Hagedorn und Grossmann-
Damm das Staffelholz weiter.  Pfar-
rerin Karin Bºhmer 
(Andreasgemeinde) und Pfarrer 
Andreas Schwºbel 
(Matthªusgemeinde) bedankten 
sich im Namen der EKHN und der 
jeweiligen Gemeinden von Herzen 
f¿r das groÇe Engagement. Allen 
ist klar: Ohne diese drei Familien 
wªre die Familienfreizeit nicht ent-
standen. Daher auch an dieser 
Stelle: HERZLICHEN DANK f¿r 
alles und ĂAuf Wiedersehenñ! 
Fest steht: 2019 findet die Fami-
lienfreizeit erneut statt ï vom 10. 
bis 12. Mai. Wer Lust hat bei der 
Vorbereitung und Durchf¿hrung mit 
anzupacken kann sich gerne bei 
Pfarrerin Karin Bºhmer oder Pfar-
rer Andreas Schwºbel melden. 

Dagmar Jacobs 

Familienzeit auf Burg Breuberg 
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Gottesdienst ï Kalender 

 
 
 
 

  September     

  So 02.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche und 
Kirchencaf® 
Prªdikantin I. Jost-Gºckel 

  So 09.09. 
  

18.00 Uhr ĂAussichtsreich unterwegsñ  Mu-
sikalischer Abendgottesdienst 
mit Ursula Pieper (Cello), Rupert 
Pieper (Geige), Vera Weigmann 
(Klavier) 
Pfrin. K. Bºhmer,  
Prªdikantin I. Jost-Gºckel 

  Do 13.09. 10.30 Uhr Andacht, Louise-Dittmar-Haus, 
Wohnbereich D 

  So 16.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Bessunger 
Kerb in der Bessunger Kirche, 
Pfrin. K. Bºhmer und Pfr. S. Hucke 
  
Festumzug Bessunger Kerb mit 
Beteiligung der Andreasgemeinde 

  So 23.09. 
  

10.30 Uhr Mini-Gottesdienst* 
  

  Do 27.09. 
  

15.00 Uhr ¥k. Gottesdienst, Louise-Dittmar-
Haus 

  So 30.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit dem 
Kinderhaus zum Erntedankfest 
mit dem Andreaschor, Verabschie-
dung und Einf¿hrung von Mitglie-
dern des Kirchenvorstands (s.S.3) 

  Oktober     

  So 07.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  

  Do 11.10. 10.30 Uhr Andacht, Louise-Dittmar-Haus, 
Wohnbereich C 

  So 14.10. 18.00 Uhr ĂSo ist Sonntag!ñ 
Abendgottesdienst 

  So 21.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in einfacher Sprache, 
Kinderkirche und Kirchencaf® 
Pfrin. Gudrun Goy 

  Do 25.10. 15.00 Uhr Gottesdienst, Louise-Dittmar-Haus 
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Gottesdienst ï Kalender  (Fortsetzung) 

Zur Information:  
¶ Alle Gottesdienste ohne Namensnennung werden von Pfarrerin 

Karin Bºhmer geleitet.  

¶ Kinder sind immer willkommen ï auch beim Abendmahl. 

¶ Zu Gottesdiensten mit ĂFischñ sind Kinder besonders  
 eingeladen. 

¶ Nach jedem Gottesdienst werden Kollektenbons und fair gehan-
delte Waren verkauft. 

¶ Die Mini ï Gottesdienste* sind ein besonderes Angebot f¿r 
Kinder bis 6 Jahre mit ihren M¿ttern, Vªtern und GroÇeltern.  

  So 28.10. 10.30 Uhr Mini-Gottesdienst* (s. S. 5) 
  

  November     

  So 04.11. 10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche und 
Kirchencaf® 
Pfr. i.R. Frieder Haug 

  So 11.11. 18.00 Uhr ĂFlucht und Heimat. Wir sind 
alle Gast auf Erdenñ Abendgot-
tesdienst zur Friedensdekade 
mit dem Andreaschor 

  Do 15.11. 10.30 Uhr Andacht, Louise-Dittmar-Haus, 
Wohnbereich D 

  So 18.11. 
  

10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche und 
Kirchencaf® 
Prªdikantin Dr. Claudia Baur 

  Do 22.11. 16.00 Uhr ¥k. Gottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen, Louise-Dittmar-
Haus 

  So 25.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag, Kirchencaf® 

  Dezember     

  So 02.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 
1. Advent mit dem Andreaschor, 
Kirchencaf® und Adventsmarkt. 
Anschl. Dankeschºn-Essen f¿r die 
ehrenamtlich Aktiven in der Andre-
asgemeinde 
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Besondere Veranstaltungen/ Gruppen und Kreise 
 

September    

 
Oktober 

 
November 

 
Wºchentliche Veranstaltungen  

 
   

06.09. 20.00 Uhr ĂTanzen im Angesicht Gottesñ - Abend mit 
Bewegung zu Musik (f¿r Frauen) 

12.09. 19.30 Uhr Chorprobe Andreaschor 

13.09. 18.30 Uhr Gute-Laune-Chor 

20.09. 20.00 Uhr Familienfreizeit 2019 ïVorbereitungsteam 

21.09. 18.00 Uhr- 
18.15 Uhr 

Europaweites Glockenlªuten f¿r den Frie-
den, im Anschluss Tanzen f¿r den Frieden 

22.09. 18.00 Uhr Jubilate Domino ï Konzert zum zehnjªhri-
gen Bestehen des Bachkantatenensembles 

26.09. 19.30 Uhr Chorprobe Andreaschor 

04.10. 20.00 Uhr Abend mit Bewegung zu Musik  
(f¿r Frauen) 

11.10. 18.30 Uhr Gute-Laune-Chor 

13.10. 17.00 Uhr Zauber der Liebe, Konzert, Belcanto-
Ensemble 

24.10. 19.30 Uhr Chorprobe Andreaschor 

01.11. 20.00 Uhr Abend mit Bewegung zu Musik  
(f¿r Frauen) 

05.11. 19.00 Uhr Theologischer Gesprªchskreis 

07.11. 19.30 Uhr Chorprobe Andreaschor 

08.11. 18.30 Uhr Gute-Laune-Chor 

21.11. 19.30 Uhr Chorprobe Andreaschor 

Montags 10.00 Uhr Meditative Tªnze f¿r Frauen 

Dienstags 17.15 Uhr Konfi -Gruppe (auÇer in den Ferien) 

Donners-
tags 

10.00 Uhr Andreaswichtel (Krabbelgruppe) 
Kontakt Lisa Collath: Lisa_F@gmx.de 

  16.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung 

mailto:Lisa_F@gmx.de
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 Nachrichten aus dem Kinderhaus Bessungen 
 
Frisch gestªrkt sind alle aus den Sommerferien zur¿ckgekommen, gesund 
und munter. 
Wir begr¿Çen nun viele neue Kinder und Eltern, die teilweise sehr neugierig 
oder aber auch sehr sch¿chtern schauen, was hier im Kinderhaus alles los 
ist. 
Wir mºchten hier die Gelegenheit nutzen, neue Mitarbeiter*innen vorzustel-
len. 
 
Hallo! Mein Name ist Pia Dºlp. 
Ich bin 24 Jahre alt und absolvierte mein Anerkennungs-
jahr im Kinderhaus Bessungen. 
Seit September 2018 arbeite ich als Erzieherin in der  
gelben Gruppe. Ich freue mich, weiterhin im Kinderhaus  
Bessungen bleiben zu kºnnen.  

 
Hallo! Mein Name ist Adam Borg. 
Mein Sohn besuchte vor einiger Zeit die blaue Gruppe. 
Nun springe ich durch alle Gruppen der Kita und Krippe. 
Ich bin seit dem 01.08.2018 der ĂBaumeisterñ (Zitat der 
Kinder) und sorge daf¿r, dass die Schrªnke, T¿ren, 
Fenster, Bilder, Regale, Gardinen, Garten und Co.  
funktionsfªhig bleiben.   
Liebe Gr¿Çe, Adam Borg  

 
Hallo! Mein Name ist Jenny Rau. 
Ich beginne im Rahmen meiner Ausbildung zur Erzieherin  
zum 01.September mein Anerkennungsjahr in der blauen 
Gruppe im Kinderhaus Bessungen. 
Ich bin 24 Jahre alt und in meiner Freizeit genieÇe ich es, mit 
Freunden raus zu gehen oder Musik zu machen.  Nachdem 
ich hier bereits ein Praktikum absolvieren durfte und auch 
selbst als Kind im Kinderhaus war, freue ich mich nun beson-
ders hierhin zur¿ckzukehren und meine Ideen mit den Kin-
dern sowie Kolleginnen zu teilen und ausprobieren zu kºn-
nen.  

 Sabine R¿hl 
Leiterin des Kinderhauses 
Bessungen 
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Termine September bis November 2018 

 
Kindertreff 
f¿r Kinder ab 6 Jahre; Samstag, 2 x im Monat; 
von 10:30 bis 13:30 Uhr in der Ev. Andreasgemeinde 
Termine: 22.09.2018, 20.10.2018, 03.11.2018 und 24.11.2018 
Kontakt: Inken Friedrich; starkids@andreasgemeinde-darmstadt.de  
 
Teenclub ĂFor Teens Onlyñ 
f¿r Teens ab 10 Jahre: jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr in der Ev. Andreasgemeinde Darmstadt 
Termine: 20.09.2018, 25.10.2018 und 15.11.2018 
 
Jugendtreff 
f¿r Jugendliche ab 13 Jahre; jeden 2. Dienstag im Monat 
im Jugendkeller der Ev. Petrusgemeinde 
Termine: 11.09., 25.09., 23.10., 13.11., 27.11. und 11.12.2018  
Kontakt: Jutta Zºrb-Arnoldi, Telefon: 06151 ï 63209 
 
Jungschar 
f¿r Kinder zwischen 8 und 12 Jahren; jeden Freitag von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr im Jugendhaus ĂOhly 53ñ in der Ev. Paulusgemeinde  
Kontakt: Eva Feierabend / paulusgemeinde-darmstadt@ekhn-net.de 
 
Konfiteamer - Treffen Andreas- und Petrusgemeinde 
jeden 2. Dienstag im Monat ab 19:00 Uhr im Gemeindehaus der Ev. Pet-
rusgemeinde 

 
Gemeindepªdagoge f¿r die Region Bessungen Andreas Schitt 
Paul-Wagner-StraÇe 70 
64285 Darmstadt 
Telefon:  06151 - 6594770  /  0176 - 61474169 
E-Mail: andreas.schitt@evangelisches-darmstadt.de 

mailto:starkids@andreasgemeinde-darmstadt.de
mailto:andreas.schitt@evangelisches-darmstadt.de
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Ich mºchte heute wieder auf unsere Veranstaltungsreihe ĂPflege und Me-
dizin im Dialogñ hinweisen. Die Veranstaltungen finden wie immer in der 
FreiligrathstraÇe 8 statt und sind kostenfrei, wobei wir uns ¿ber eine klei-
ne Spende immer freuen.  
 
Folgende medizinische Vortrªge bieten wir in Zusammenarbeit mit 
dem AGAPLESION ELISABETEHNSTIFT an: 
Donnerstag, 6. September, 18:00 Uhr 
H¿ftgelenkarthrose, Dr. med. Schreyer 
Donnerstag, 11. Oktober, 18:00 Uhr 
Stress und Stressbewªltigung, Prof. Dr. med. Dr. phil. Hambrecht 
Donnerstag, 13. Dezember, 18:00Uhr 
Schlafstºrungen, Dr. med. Fey  
 
Ein weiterer Schwerpunkt wird das Thema ĂLEBEN-STERBEN-TODñ 
sein. Hierzu sind f¿nf Termine vorgesehen. 
Donnerstag, 27. September, 18:00 
Kofferpacken f¿r die letzte Reise, Sabine Eller 
Donnerstag, 4. Oktober, 18:00 Uhr 
Was passiert mit meinem digitalen Nachlass, Senta Kahrhof 
Donnerstag, 25. Oktober,  18:00 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Patienten- und Betreuungsverf¿gung, Sabine Eller, 
Hanna Heise 
Donnerstag, 22. November, 18:00 Uhr 
Bestattungsvorsorge, Sabine Eller 
Donnerstag, 29. November, 18:00 Uhr 
Endlich Leben - Gesprªchsabend, Sabine Eller 
 
Abgerundet wird die Vortragsreihe durch folgende Veranstaltungen, 
die ð Achtung bitte ð bereits jeweils um 15:30 Uhr beginnen. 
Donnerstag, 18. Oktober, 15:30 Uhr 
Wohnraumgestaltung im Alter - Praxistipps,  Volker Busch 
Donnerstag, 8. November, 15:30  
Kriminalitªtsprªvention, Wolfgang Herberg, Polizeiprªsidium Hessen S¿d 
 
Wir wollen diese Vortragsreihe auch in 2019 fortsetzen. Wenn Sie selbst 
Ideen oder W¿nsche f¿r bestimmte Themen haben, lassen Sie diese uns 
gerne wissen. Kontakt: Heinrich W¿nsche, Tel.: 06151 602- 811 oder 
Mail: heinrich.wuensche@agaplesion.de  

Neues aus dem Agaplesion Heimathaus 
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Sich beim Malen finden 
Inklusives Kunstprojekt der  
Behindertenseelsorge in der  
Andreasgemeinde 
  
Agnes Wolf ist ganz in ihrem Ele-
ment: Mit der kleinen Walze malt 
sie in warmem Rotton mutig ¿ber 
ihr Bild. Dann spricht sie die ande-
ren Teilnehmenden persºnlich an, 
damit sie einen Stempel mit einer 
leeren Toilettenrolle auf ihr Bild 
dr¿cken. Alle sollen sich auf ihrem 
Kunstwerk verewigen. Alle f¿hlen 
sich geehrt. 
Pfarrerin Gudrun Goy und die frei-
schaffende K¿nstlerin Heidi Schri-
ckel bieten das inklusive Kunstpro-
jekt unter dem Titel ĂWas sehe ich, 
was Du nicht siehst!ñ zum ers-
ten Mal an. Jede der sechs vier-
st¿ndigen Einheiten in den Som-
merwochen beginnt mit einem  
Kaffeetrinken und endet mit einem 
Abendessen. ĂAuch dabei werden 
Barrieren abgebautñ, sagt Gudrun 
Goy, Ăvieles passiert hier ganz 
selbstverstªndlich.ñ Viel Platz f¿r 
das Kreativsein bietet der helle 
Kirchenraum der Andreasgemein-
de. 20 Menschen mit und ohne 
Behinderung nehmen an dem Pro-
jekt, das von Aktion Mensch mitfi-
nanziert wird, teil. Gudrun Goy hat 
das Thema Schºpfung in den Mit-
telpunkt des inklusiven Kunstpro-
jekts gestellt. Zu Beginn jedes 
Treffens geht es um einen Schºp-
fungstag. Gudrun Goy und Heidi 
Schrickel lesen aus der Bibel in 
leichter Sprache, ganz langsam, 
fast meditativ, im Hintergrund lªuft  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Instrumentalmusik. Dabei legt die 
Seelsorgerin ein Bild in die Kreis- 
mitte, sie verwendet gelbe T¿cher 
f¿r das Licht, schwarze f¿r die 
Dunkelheit, blaue f¿r das Meer. 
Dann kommen die Pflanzen. Hier 
bezieht sie die Teilnehmenden mit 
ein und lªsst sie Bªume, B¿sche 
und Blumen aus Holz auf die T¿-
cher legen. Eine Meeresrauschen-
Trommel reicht sie herum.  
Nach dem thematischen Einstieg 
gehen die Malerinnen und Maler 
an die Tische, allein, zu zweit oder 
zu mehreren. Die K¿nstlerin Heidi 
Schrickel geht von Tisch zu Tisch, 
fragt nach, gibt Impulse, leitet in 
verschiedenen Techniken an. F¿r 
sie ist es wichtig, dass die Teilneh-
menden auch Ăihre Religiositªt 
ausdr¿ckenñ kºnnen. Sie freut sich 
an der Entwicklung der Teilneh-
menden, immer mehr auch von 
ihrer eigenen Begegnung mit Gott 
zu erzªhlen. Ihr Herz schlªgt f¿r 
die Inklusion. Menschen ohne Be-
hinderung kºnnen von Menschen 
mit Behinderung lernen, sagt Heidi 
Schrickel, und umgekehrt. 
ĂTeilhabe ist ein wichtiger Aspekt 
in dem Projektñ, sagt Gudrun Goy, 
sowohl an den Projekttagen als 
auch beim Abschlussgottesdienst.  

Rebecca Keller 

 


